
Du wirst immer klarer

In der Dunkelheit, dann unter den dämmernden Schatten der Bäume und wenn die sonne sich durch die
Wolken frisst.

Und schließlich

immer wenn ich die Augen öffne

Irgendwann überredest du mich dazu, gar nicht erst einzuschlafen.

Wieso auch, sagst du

Die Realität ist jetzt, das was du siehst und nicht denkst zu sehen

Also bist du jetzt immer da,

Wenn ich mich umsehe und alles einsauge, konsumiere

und mich verliere

Du bist da, wenn ich in der Schule glaube durch zu drehen,

wenn ich esse, aufs Klo gehe, Sex habe

Wenn ich küsse, küsse ich dich mit

Wenn ich damals gekifft habe, in den Pausen oder nachts oder am helllichten Tag

Ich habe Verpiss dich gesagt. Mehrmals

Wenn ich jetzt rauche, rauche ich dich,

Deine Haut und Knochen, die ich immer mal wieder berührt habe

Und du,

du erfreust dich doch an unseren Küssen

weil du die Augen dann zu machst, du kicherst und vertraust mir.

Einmal sagst du mir

“Wir ergänzen uns am besten.”

Erst verstehe ich dich nicht
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Entweder man ergänzt sich oder eben nicht

Aber ich weiß jetzt was du meinst

Es gibt wird niemanden geben, der mich besser kennt als du es tust.[/i]

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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